Intelligenz⸗Bla E 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. Provinzial ⸗ Intelligenz Com to ix, im Poſt Lokal, e 
f Eingang Plautzengaſſe M 385. 


0. 229. Dienſtag, den 1. October 1839. 


Dileſes Intelligenzblatt erſcheint taglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Feiertage; der Abonnementspreis it jahrlich 2 AN, (für Kirchen und Schulen 1 ee, 
diertelſährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 72 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebühren betragen für eine Zeile gewohnlichen Drucks 
2 Sgr., mit groͤßern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit groͤßern Let⸗ 
tern anfängt, oder ein ungewoͤhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuſcript etwa irrthüͤmlich zu viel erhoben ſein ſollte, zurückfor⸗ 
dern. Die Abholung des Blattes muß taͤglich erfolgen; wer ſolches unterläßt, kann 
die Blätter, der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 
6 Sgr. vierteljaͤhrig, wird aber das Blatt kaͤglich ins Haus geſandt, auch für 
Landdewohner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. f o 
, Das Bureau, im neuen Poſt⸗Local, Eingang Langgaſſe, A taglich von 8 
dis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 
zum folgenden Tage müffen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In⸗ 
kelligenz⸗Comptoir übergeben ſein. S - 
..! ENTE ERSTE 

- An gemeldete Srem he 
Angekommen den 29. September 1339. ) Ee 
Die Herren Kaufleute M. Guͤterbock aus Berlin, Schnell aus Pillan, W. 
Eickhoff aus Stettin, H. A. Preuß aus Königsberg, G. Schwabe aus Meweaſtle u. 
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Tyne, Cohn aus Hamburg, Herr Amtmann C. Wir aus Berlin, Herr Apelheker 
E. Freundt aus Schlaw“, Heer Studioſus med. A,. Wotzwod aus Koͤnigsberg, Herr 
de Beer aus Roſtock, log. im engl. Hauſe. Heer Jutendantur⸗Rafh Alberti von 
Königsberg, die Herren Kaufleute Hrabowski, Birkmann, Gärt don Graudenz, 
Herr Lieutenant und Gutsbeſitzer Bartſch von Bichow, Herr Converter Barleben 
von Dirſchau, Herr Conditor Kober von Stargard, Herr Gensd'arme Töppe von 
Treptow, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſiger Baron von Löwen⸗ 
klau aus Gohra, v. Egnorewicz aus Kudſawka, Herr Sänger Scharf aus Hannover, 
die Herren Lehrer Geisler aus Einlage, Schnellenbach aus Vorderkempe, log. im 
Hetel d' Oliva. Herr Oberamtmann Bieler nedſt Frau Gemahlin aus Zeie, Herr 
Amtmann Sommer aus Zellen bei Mewe, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Dittrich aus 
Mewe, log. im Hotel de Thorn. Herr Banquler C. G. Helle von War ſchau, log. 
im Hotel de Königsberg. Herr Landſchafts⸗Deputirter Würtenberg nebſt Fran Ge⸗ 
mahlin und zwei Fraͤulein Töchter von Bromberg, leg. im Hotel de St. Peters⸗ 
burg, Herr Kaufmann Telke von Königsberg, der Gewerbeſchüler Herr Lebenthol 
von Gumbinnen, log. im Hotel de Leipzig. x = 


AVE R T ISS EME NT. N 


Gi Die Lonife Ulrike geb. Rothe derehelichte Gatsbeſizer Adolph Zeine zu 
Stenzlau, hat nach erreichter Großjahrigkrit, beſage der gerichtlichen Verhandlung 
dom 30. Kuguſt d. J. Die Gemeinſchaft der Güter in ihrer Ehe, ſowohl in Betreff 
der Suk ſtanz ihres Vermögens als des künftigen Erwerdes ausgeſchloſſen, 
Marienwerder, den 19. September 1839. N SE E 
Een Konigl. Pupillen-Lollegium: 


RE E 8 De r l 0 bau u g. ? f 3 S AE dee: 
Die Verlobung meiner älkeſten Tochter Caroline mit dem Schuzen vnd 

Hofbefiger Herrn Johann Kling, zeige ich hiemik ergebeuſt an. . 
Groß Zuͤnder, den 29. September 1839. f Bielfeld. 


H E ee 
Anm 27. September ſtarb in Berlin nach kurzem Kraukenlager unſer Schwa ⸗ 
ger und Bruder, der Geheime Secretair Ferdinand Günther. 119 SCH 
Eee i F. W. Becker und Bram ` 
RR Er An sei ge n. 

CS Del ber Einrichtung einer Milcheret von 37 Stück Kühe im hieſigen Orte, 


wird ein Pächter geſucht, der eine ausreichen de Ceution fetteg kaun. Nähere Nach⸗ 
richt giebt der Oecon.⸗Commiſſarins Zer neck in Danzig, Hintergaffe Au 120. 
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5. Eine in voller Nahrung ſtebende complekt eingerichtete Gaſſwirthſchaft an 
einer bedeutenden Straße in der Gegend Stolpe, iſt mit dem dazu gehoͤrigen ‚Bars 
ten unter annehmbaren Bedingungen zum Verkauf geſtellt. Mähere Nachricht erhält 
man darüber in Leegſtrieß im rothen Löwen bei S. Bommel. 


6. Ein junger Mann, der eine mehrjährige Seminarbildang genoſſen hat, und 
mit ben beſten Zeugniſſen verſehen if, wuͤnſcht als Haus⸗, Hilfs⸗ oder Pribatlehrer 
angeſtellt zu werden. Näherts hierüber in der Heil. Geiſtgaſſe AS 1010. 


J. e Sonntag, den 29. September c., iſt auf dem Zohannisberge ein grim 0 
ſeidener Beutel mit einem Tuche und Schwammdoſe verloren. Es wird gebeten, 


obiges Kohlenmarkt AS 2039. gegen eine Belohnung abzugeben. 5 
RB39II93329OOI9LD322OSOOOOB3 
8. Da mein Galthof genannt „Hotel de Berlin“ den Winter über zu 
andern Zwecken benutzt wird, fo iſt derſelbe vom 1. October d. ab zur Auf⸗ 
nahme don Fremden nicht mehr geeignet. Otto Sr. Zohnbach. 
SIH9IO9OI9BIOVIHL>OIHIIIOGHSIHIGOSO 


EECH 

Mittwoch, den 2. Octoder Abends 6 Uhr, if die Bibliothek geöffuek. Um 
7 Uhr beginnt der Vortrag, gehalten don einem Koͤnigl. Artillerte⸗Officier. Zu 
dieſer gewiß hoͤchſt interefanten Vorleſung, recht zahlreich Dé einzufinden, werden 
die verehrlichen Mitglieder hierdurch erſucht. 5 WEN 


18 Tang:Unterrichtd- Anzeige ` 
Einem ſehr geehrten Publikum beehre ich mich hisdurch ergebenft anzuzeigen, 
daß ich wieder nach Danzig zuruͤckgek ehrt bin und meinen Tanz, Unterricht in der 
defannten Art und Weiſe mit nächſſer Woche beginnen werde. Zugleich bitte ich 
um recht zahlreiche und zeitige Meldungen, und bemerke daß meine Wohnung jez 
Langeumarkt M 449, iſt. Er J. P. Torresse, > 
: Danseur de Ballet et Mäitre de Danse 
11. Zur Beaufſichti jung eines Martens wird ein kinderloſes Ehepaar verlangt, 
welches im Stande iſt die erforderliche Garten⸗Arbeit zu leiſten und gute Führungs⸗ 
Atteſte aufweiſen kann. Das Nähere zu erfahren Langefuhr A8 11. in der Mor⸗ 


` 


genſtunde oder Abends. 8 f f 

12. Wer ein Mepofitorium zum Sewü⸗zlaben zu verkaufen hat, melde ſich 
Brabant AG 1781. Sn = 
> 5 Eine geuͤbte Putzmacherin wird verlangt und kann ſich melden Jopengaſfe 


HM 


14. Die Baren bite anf Schuemtiple fol fofort enderweitia verpachtet werden. 
Deldungen hei dem Egeithimen, Den 30. September 1839. 
Ee | „ a 


15 , Sandgrube N Zen iſf Stallung fur 4 Pferde, Wagenremiſe und Heu. 
gelaß zu vermiethen und ſogleich zu deziehen; auch ſind dafelbſt Schankutenſilten 
billig zu verkaufen. 2 GE EE SE 


PIE 


Lirerarifde An zel ge. = 
16. Bei Franz in Müngen iſt erfätenen und in Danzig, Jopen⸗ 
gaſſe Ne 598% vorräthig in L. G. Homann's Kunſt⸗ 
und Buchhandlung „ 

Leobensbeſchreibung der 5 Heiligen, | 
deren oͤffentliche Heitigfprechung von Sr. Heiligkeit 

dell Papſte Greez 8 

am 26. Mai 1839 gefeiert wurde. | 
Mit einer kurzen Beſchreibung der Verhandlungen zur Seelig⸗ und Heilig⸗ 
ſprechung und die dabei üblichen feierlichen Ceremonlen. Zweite aufage nebst Berk 
5 Portraits. Octav. Geheftet, Preis 1174 Sgr. Er Ge Si 


D er mi e t h u n 9 e n. 8 
17, Die freundliche Wohnung in der Hundegaſſe * 328., zwei Treppen hoch, 
beſtehend aus 2 Stuben, nebſt Kabinet, Bodenſtude, Boden, Küche und drei Kam⸗ 
mern, iſt zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Die Bedingungen des Miethsver⸗ 5 
trages ſind zu erfahren: beim Juſtiz Commiſſarius Martens in der Jopeng. 562. 
18. Breltgaſſe N 1232. if ein meublirter Saal gleich zu vermiet hen. 

19, Heile Geiſtg. 754. iſt ein Saal nebſt ſonſtigen Bequemlich keiten zu vermiethen. 
20 zen Damm A6 1422, if} eine meublirte Stube zu vermiethen. 
21. Schnuͤffelmarkt . 636. find 2 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen und 
gleich zus beziehen. ee RS „ 
* Alu et i o nen SS SEH S 

22. Mittwoch, den 2. October c, ſollen im Haufe AS 437. auf der Laſtadie, 
auf freiwilliges Verlaugen durch Auction an ben Meistbietenden verkauft werden: 
1 großer Brillantring, 2 goldene Repetir⸗ und 2 ſilberne Taſchenuhren, 1 
Dip. Theebrett, 1 dito Zuckerſchuͤſſel und dito Loͤffel; 1 ſildernes Etui, ein Paar k 
Dranchirmeſſer mit filbernen Schalen, Diperte Meerſchaum⸗Pfeifenloͤpfe mit: Siber- ` ` 


A 


beſchlag, diverſe Spiegel in mahagoni und birk. Rahmen, 1 mahag. Linwenfpind 
(Meiſterſtück), 1 birk. Sekretair, 1 Bücherſpind, 1 Hlasſpind, 1 dito Sopha⸗ und 
mehrere andere Tiſche, 1 Sopda, 1 Kanapee nebſt 12 Stühlen mit rothem Triep, 
1 Kommode, Schreibpulte, Korngewichte, 1 et. Geldkaſten und andere Comtoir⸗ 
utenfilien, Bettgeſtelle, 1 eiferner Bratofen, 1 großer eiſerner Mörſer, 1 Wag⸗ 
gebalken nebſt Schaalen und Gewichten, verſchiedene alte Oelgemaͤlde ze., Betten, 
Herren⸗Kleidungsſtuͤcke (1 Marder⸗, 1 Schuppenpelz), diverſes Kupfer und Zinn 
And vieles anderes Haus⸗ und Küchengeraͤthe. 


, Dienſtag, den 1. October Nachmittags 3 Uhr 


wird die am 25. Sept. c. ſtattgefundene Auction ` 


mit Blumenzwiebeln, als: Hyazinthen, Tulpen, Ta⸗ 
zetten, Crocus e., im Haufe Ankerſchmiedegaſſe No. 
EI EES WERDEN. 2 0, E 
Die Makler Richter und Meyer. 
24. Mittwoch, den 2. October 1839 Vormittags um 10 Uhr, wird der unter ` 
zeichnete Makler im Pockenhausſchen Holzraum an den Meiſtbietenden durch Aus 
ruf gegen baare Bezahlung verkaufen; . 8 = ' 


600 Stuck trockene fühtene Dielen 1 Zoll von 30 bis 45 Fuß 

600 =: SE en Le: „ e 12 ien 30 
500% % Q = N 45 
VVV 
N 50 „ x 85 Se 3. CS 2 GE 6 er) 200 2 f er: 75 


FFF „ enter 
Wi Dienſtag, den 8 October 1839 Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Grundtmann und Richter im Haufe Glockenthor AS 1018, an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: ee 
GSlatte und damagcirfe Thybets, Ginghams, Catkune, abgepaßte Jaconnet⸗ 
und Mouſſelin⸗ Roben, breite franz. Cattune, Koͤperzeuge, Moires, car. Gard. 
Mouſſelin und Franzen, Wollenzeuge, diverſe Umſchkage⸗ und Putztuͤcher in allen 


Großen eine Parthie 4 Merinos ee. „ 
Die Raͤumung dieſes Lagers wird beabſichtigt, 
und erfolgt daher der Zuſchlag a dout prix. 
Se achen zu verkaufen in Danzig. Bee: E 
o Mobilia oder bewegliche Sachen. : Nb 


26% Poggenpfuht ne 184, 8 eine richtig acht Tage gehende SO 
verkaufen. : % 
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„ Haupt⸗Niederlage | 
von Macintoshs⸗Mänteln und Kragen. | 
Spur aus Mancheſter iſt mein Lager wiederum von oben genannten 

Artikeln, von den feinſten gummirten Lammas un Cammelotts m 

der neueſten Art gefertigt, aufs reichhaitizit: aſſortirt, und geſchiehet der Verkauf, 

wie bereits bekannt, billig laut Pr. Courant dei 


5 e M. Lö wenſtein. 

28. Ein einſpaͤnniger Spazierwagen und 1 Arbeitsgeſchirr und Leine iſt billig 

In verkaufen (item Damm AS 1109., zwei Treppen hoch. 8 a 

29. Eine moderne noch neue Fenster-Chaise ist billig zu verkaufen 

Wollwebergasse No. 546. 

30. Von der Leipziger Meſſe erhielt ſo eben ſehr ſchoͤne Mouſſelin de Laigt⸗ 

Kleider und empfiehlt ſolche zu billigen Preiſen Heymann Davidſohn, 
ES ` gang und Ber tlergaſſen⸗Ecke. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


31. (Rothwendiger Verkauf.) S 
Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Kaufmanns Johann Jacod Munioch 

„gehörige, hieſeibſt in der Spieringsſtraße sub A. I. 266. belegene aus einem 

Wohnhauſe, zwei Hintergebäuden einem alten Brauhauſe nebſt Anbau, zwei Hofe 

räumen beſtehende, incl. des Erbzinſes auf 6273 N 8 Gar 4 J gerichtlich adge⸗ 

ſchatzte Grundſfück fol exel, der dazu gehörigen Wieſenlaͤndereien Behufs Ausein⸗ 

anderſetzung der Erben b 1 

: zam 4. April 1840 Vormittags 10 Uhr f 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Raſh Schumacher an ordentlicher Ge 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden, und find die Bedingungen, Taxe und der ueueſte Hyyo⸗ 
thekenſchein, in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur einzuſehen. BER: 

: Elbing, den 30. August 1839. : 

Kee ee Königl. Preuß. Stadtgericht. 

S 


E 5 ie tal „ Cit atio ng 


32. Von dem Säit, Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hiedurch de, 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Königl. Regierung zu Danzig 
gegen den geweſenen Seefahrer David Richard Doodt aus Pillau gebärtig, wel⸗ 
cher ohne Erlaubniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten iſt und. ſich gegen . 
waͤrtig in Neu⸗Orleans aufhalten ſoll, dadurch aber die Vermuthung wider ih gp 


= 1 


regt hat, daß er in der Abſicht, ſich den Kriegsk ienſten zu entziehen auſſer Laudes 
gegangen, der Kor ſiskatiens⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt. >: Sa 
Derſelde wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die Königl. Preußiſchen Staa 
ten zurückzukehren, auch in dem auf den 1. April 1840 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem -Deputirten, Herrn Ober⸗Laudtsgerichts⸗Referendarius Senger anſtehen⸗ 
den Termin in dem bieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Konferenz⸗Zimmer, zu erſcheinen, 
und ſich über ſeinen Austritt aus den bieſigen Staaten zu verantworten. er 
Sollte der David Richard Doodt dieſen Termin weder perfönlih, noch durch 
einen zulaßigen Stellvertreter, wozs ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien John, 
Köhler, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; fo 
wird er ſeines geſammten in⸗ und auslaͤsdiſchen Vermögens, fo wie aller etwanigen 
künftigen Erb» und ſonſtigen Vermögens, Anfälle für berluſtig erklärt, und es wird 
dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder, den 22. Februar 1839, Eech 
LC.üvll⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerlchts⸗ R 
„ : — ·˙·0— ] m —˙¹mw— 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 30, September 1839. 
Briefe, | Geld. 
Be 8 Friedrichsd’or . 
Sec Augustdor ...... 
Ducaten, neue 
dito alte 
Kassen-Anweis. Btl. 


ausgeb. begehrt. 
Ser, 


London, Sieht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 

— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht. 

— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 


1 169 
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199 
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— 2 Monat 994 — 
Paris, 3 Monat — EB 
Warschau, 8 Tage.. 993 — 


— 2 Monat 


E EE EE CEA EECHER EE Eege 
Schiffs ⸗ annert 
S ; Den 25: September angekommen. 
J. G. Länge — Albertine — Stettin — Stückgüter. G. A. Bottel. 
C. Grün — Hoffnung — Hamburg — Stückgüter. Demſelben. 
E. Müller — Couverin — Stavern — Bollaſt. Bencke 8e Ge, 
D. Julius — Fortuna — Benſerſiel— Ballaſt. Gebr. Baum, 
J. Foth — Precioſa — Dublin — Bollaſt. Ordre. en Be 
A. F. Schwarz — Ucketmünde — Havre — Ballaß ` Capre, Er S 
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SE Dien 26. Sagem geſegelt. 5 e SE E 
3. Böckenhagen — Mathilde — Leith — ESCH E 
„ Steinorth — Henriette — Amſterdam E EE 
Breche — 4 Söhne 0 — 
inter — Mederen — Norwegen 
— Boltje — Sarah — Holland 
Meyer — Mentor — London ? 
Parow — Minerva — Holz. 
Hütner — Georgine — Havre — 
Heldt —. St. Johannes — Antwerpen — Holz 
J. Greven — de Vreede — Edam — 
„Theiſing — Mercur — Pepenburz Zr 
ga Kraͤft — Ludwig Eduard — Montrofe , — ; 
„Beckmann — Bogamilla — Newcaſtle Ges 55 
5 C. Brandhoff — Johanna — Hull u, Getreide- 
* 8 g Wind S. 
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